
Potenzialanalyse zur 
Wasserversorgung der 

Stadtwerke Wittlich 
Potenzialanalyse gemäß Kommunalrichtlinie 



Förderprogramm Kommunalrichtlinie 

Förderprogramm des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 
 
Richtlinie zur Förderung von Klimaschutzprojekten im kommunalen Umfeld 
„Kommunalrichtlinie“ 
Vom 01.Januar 2020 

Ziel der Richtlinie ist es, die Anreize zur kostengünstigen Erschließung von 

Minderungspotenzialen im kommunalen Umfeld zu verstärken, die Minderung von 

Treibhausgasemissionen zu beschleunigen und messbare Treibhausgaseinsparungen zu 

realisieren.  

2.14 Trinkwasserversorgung 
 Ausgaben für die Anschaffung und den Austausch von Pumpen, Ventilatoren, Motoren, Frequenzumrichter, Mess- und 

Regeltechnik 

 Ausgaben für die Betriebsoptimierung und bedarfsgerechte Dimensionierung durch qualifiziertes externes Fachpersonal 

 Ausgaben für die Anschaffung und Installation von MSR-Technik in Höhe von maximal 20 % der Ausgaben für Investitionen 

und Betriebsoptimierung 

 Ausgaben für die Demontage und fachgerechte Entsorgung der zu ersetzenden Anlagenkomponenten durch quelifiziertes 

externes Fachpersonal 

Corona +10 % 



Potenzialanalyse 

Voraussetzung: Potenzialanalyse 
 
1. Bestandsaufnahme 
 
2. Potenzialanalyse 
 
3. Ableitung von Optimierungsmaßnahmen und Fahrplan zur Umsetzung 



Bestandsaufnahme 



Bestandsaufnahme 



Potenziale 

Verbesserung der Regelung, Umstellung von Pumpenbetrieb auf 
Frequenzregelung statt Gegendruck 
Vergleichmäßigung des geregelten Betriebes durch einen größeren 
Pufferbehälter 
Verbesserung der Messwerterfassung und des Energiemanagements 



Potenziale, Energieeinsparung 



Potenziale außerhalb des Förderprogrammes, 
Erzeugung 

49.739 

Beispiel Hochbehälter Afferberg 

9.530 

110.810 

39.209 



61.965 Gesamt PV 

Potenziale außerhalb des Förderprogrammes, 
Erzeugung 



Potenziale außerhalb des Förderprogrammes,  
hydraulischer Ausgleich 



Optimierungsmaßnahmen Kommunalrichtlinie 

Verbesserung der Regelung, Umstellung von Pumpenbetrieb auf 
Frequenzregelung statt Gegendruck 
Vergleichmäßigung des geregelten Betriebes durch einen größeren 
Pufferbehälter 
Verbesserung der Messwerterfassung und des Energiemanagements 



Optimierungsmaßnahmen Kommunalrichtlinie 

brutto 

Messdatenerfassung, Energiemanagement            59.523,80 €  

Erneuerung MSR            82.300,40 €  Projektantrag 

Pumpen und Ventilatoren          150.535,00 €  Projektantrag 

Montage/Demontage          241.451,00 €  Projektantrag 

Betriebsoptimierung            24.252,20 €  Projektantrag 

Gesamt          558.062,40 €  

LP 2 - 7            79.730,00 €  

LP 8,9            45.220,00 €  

Gesamt          683.012,40 €  



Optimierungsmaßnahmen Kommunalrichtlinie 
Zeitplan 
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